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Verein tonhof
Schnerichweg 2 | A - 9063 Maria Saal 

Dieter Kaufmann nimmt Fragmente aus der Prosaschrift „Aufzeichnungen aus einem Irren-
haus“ von Christine Lavant als Textvorlage für sein abendfüllendes Opus. 
Das literarische Werk  aus dem Jahr 1946  ist die Aufarbeitung  eines freiwilligen sechswöchigen 
Aufenthalts von Christine Lavant in der „Landes-Irrenanstalt“ von Klagenfurt im Jahr 1935. 
In bedrückenden, peinigenden Bildern reiht sie darin episodenhaft Geschehnisse  aneinander. 
Ihre Ängste, Sehnsüchte, Hoffnungen und  Glaubenszweifel sind 
eingebettet in den Alltag  der Mitpatientinnen, Besucher, Schwestern, Ärzte und Gerichts-
psychiater. Das vierteilige Werk Kaufmanns wird zum Teil semiszenisch gestaltet, Video-
installationen und elektro-akustische Zuspielungen werden als dramaturgische Elemente 
eingesetzt.

HORTUS MUSICUS 
Christa Mäurer – „Schwester“
Waltraud Russegger – „Ich“
Michael Nowak – „Erzähler“
Günter Mattitsch – „Primarius“
Dietmar Pickl – „Gerichtspsychiater“
Gunda König – Stimme
Ulrich Kaufmann – Video

freitag, 4.oktober  2013, 19.30h
    tonhofstadel, schnerichweg 2, 9063 maria saal

Karten: 15 Euro regulär/10 Euro für Mitglieder des Hortus Musicus, Schüler, Studenten, Pensionisten 
in der Trafik Kohlweg in Maria Saal und unter 0650/400 32 98.


